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1. (4 Punkte) Sei f : R2 → R2, (x, y)→ (x2 + y2, exy).

a) Bestimmen Sie alle (x, y) ∈ R2, um die herum f ein Diffeomorphismus auf sein Bild
ist.

b) Geben Sie möglichst große Gebiete G,D ⊂ R2 an, so dass f(G) = D und f : G→ D
ein Diffeomorphismus ist.

2. (4 Punkte) Zeigen Sie, dass der Umkehrsatz für n = 1 sogar in folgender globaler Variante
gilt: Ist I ⊂ R ein offenes Intervall und f : I → R stetig differenzierbar mit f ′(x) 6=
0, für alle x ∈ I, so ist J := f(I) ⊂ R auch ein offenes Intervall und f : I → J
ein Diffeomorphismus. (Hinweis: Wegen des Zwischenwertsatzes ist f streng monoton.
Warum?)

3. (4 Punkte) Bestimmen Sie das Maximum der Funktion f : R2 → R, f(x, y) = xy unter
der Nebenbedingung x2 + y2 = 1.

4. (4 Punkte) Beweisen Sie den Satz über implizite Funktionen mit Hilfe des Umkehrsatzes.
(Hinweis: Ist F : G→ Rm mit einem Gebiet G ⊂ Rn×Rm gegeben, so betrachten Sie die
Abbildung ϕ : G→ Rn × Rm gegeben durch ϕ(x, y) = (x, F (x, y)).)

Viel Glück in der Klausur!


